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Konfi digital 

Das Glaubensbekenntnis (KonApp und Zoomkonferenz) 

 

Die Konfirmand*innen sollen die Erfahrung machen, zu ihren Stärken und 

Schwächen zu stehen. Sie sollen erfahren, dass der Glaube an Gott ihnen Halt im 

Leben gibt. Ein eigenes Glaubensbekenntnis bringt diesen Halt zum Ausdruck. 

 

Annäherung mit der KonApp: 

Post im Feed: 

Bitte lest folgenden Text: 

 

Aus: Morgner, C. (Hrsg.), Ich glaube hilf meinem Unglauben! Das Lesebuch zur Jahreslosung 2020, 

Brunnen Verlag 2019, 27.  
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Was gibt euch Halt im Leben, über Äußerlichkeiten wie Reichtum, Aussehen 

hinaus? Was gibt euch Halt, wenn es hart auf hart kommt? Da sind sicher 

Freund*innen und Familie wichtig und manch anderes. Mir geht es aber jetzt um 

die innere Einstellung zum Leben. Ihr habt bereits den christlichen Glauben 

näher kennen gelernt. Überlegt einmal: Was kann euch vom christlichen Glauben 

her einen Halt im Leben geben? Welche Gedanken und Worte aus der Welt des 

Glaubens fallen euch ein?  

Schreibt diese in den Feed. 

 

Aufgabe: 

Nehmt das Wort, das Euch Halt gibt, und macht dazu ein Foto oder ein Video. 

Ladet es hier hoch. 

 

 

Konfieinheit per Zoom-Meeting: 

1.) WarmUp: „Vor die Kamera kommt…“ 

- Alle haben ihre Kamera an. 

- Der/die Leitende nennt einen Gegenstand, den möglichst jede*r 

zuhause haben sollte  (z.B. Kochtopf) 

- Dann müssen alle möglichst schnell den Gegenstand holen und vor die 

Kamera halten. 

- Wer als erste*r den Gegenstand vor die Kamera hält, nennt einen 

neuen Gegestand. 

2.) Einführung ins Thema: „Elefant“ von Lea wird eingespielt (Video per 

Bildschirm teilen): https://youtu.be/G58CoAzBnu0 

3.) Fragen zum Video: Was gibt Lea Halt? Wer ist das „Du“ in dem Lied? 

Vermutet… 

4.) Die Fotos und Videos aus der KonApp werden (über Bildschirm teilen) in 

gezeigt (aus den Fotos kann evtl. im Vorfeld eine Collage erstellt werden). 

https://youtu.be/G58CoAzBnu0
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5.) Überleitung zum Glaubensbekenntnis: Die „Credo-Schnecke“ wird 

eingeblendet. Die Konfis werden der Reihe nach zum Vorlesen eingeladen: 

jede*r liest soweit, wie der Text für ihn/sie gut erkennbar ist. 

6.) Über die Kommentarfunktion soll jede*r Konfi, den Teil des Textes 

markieren, dem sie/er am ehesten zustimmt und ein Fragezeichen an die 

Wörter machen, die er/sie nicht versteht. 

7.) Einen Screenshot machen und das Bild in den Chat zum Download stellen! 

8.) Die Konfis werden nun in Zweier-Gruppen in Breakout Sessions geschickt 

mit dem Arbeitsauftrag: „Schaut noch einmal auf die haltgebenden 

Worte, die ihr gefunden habt, eure Fotos und Videos in der KonApp und 

die markierten Wörter im Glaubensbekenntnis. Was ist euch dabei 

besonders wichtig? Schreibt in das vorbereitete Zumpad ein eigenes 

Bekenntnis.“ (In den vorbereiteten Zumpads (https://zumpad.zum.de/) 

stehen bereits folgende Satzanfänge: „Wenn ich an Gott denke, ist mir 

wichtig…“ „Wenn ich an Jesus denke, ist mir wichtig …“ „Wenn ich an mein 

Leben denke, ist mir wichtig…“) 

9.) Nach 20min werden neue Breakout Sessions (diesmal Vierer-Gruppen) 

begonnen mit dem Arbeitsauftrag: Schaut euch die beiden Bekenntnisse 

euer Gruppen an und formuliert daraus ein gemeinsames Bekenntnis. (Dazu 

wird das Bekenntnis der 2. Zweiergruppe in das Zumpad der 1. 

Zweiergruppe kopiert, so dass gemeinsam an beiden Texten gearbeitet 

werden kann.) Auch für diese Kleingruppenphase sollte 20min Zeit 

gegeben werden.  

10.) Danach werden die entstandenen Bekenntnisse in ein Zumpad 

kopiert, das der gesamten Gruppe gezeigt wird. Eine*r liest vor. 

11.) Abschlussritual.  

 

 

Die Zoom-Konferenz kann nun noch geöffnet gelassen werden und den 

Konfis die Möglichkeit gegeben werden, sich in Breakout Sessions in 

kleinen Gruppen zu unterhalten. Dazu die Breakout Sessions so einrichten, 

dass die Sessions frei betreten (und gewechselt) werden können: 

„Teilnehmern die Auswahl eines Raums gestatten“ anklicken. Vorher eine 

Zeitvereinbarung treffen. 

 

 

https://zumpad.zum.de/

